
Reitabenteuer in Namibia

RANCH 

KOIIMASIS



Der perfekte Abenteuer-Urlaub auf dem Pferderücken

Die Ranch Koiimasis liegt im Süden Namibias, inmitten der wunderschönen Tirasberge und am Rand der ältesten Wüste der 
Welt, der Namib Wüste. Die deutschsprachige Gastgeberfamilie Izko züchtet dort, auf 38.000 Hektar, American Quarter und 
Paint Horses und bietet ein einmaliges Westernreitabenteuer.

Erkunden Sie einen ganz besonderen Teil Namibias vom Pferderücken aus. Unsere bestens ausgebildeten Westernpferde 
tragen Sie verlässlich durch unsere beeindruckende und raue Landschaft. Deutsch- und englischsprachige Guides 
versorgen Sie mit jeder Menge Wissen rund um Tier- und Pflanzenwelt und haben auch am abendlichen Lagerfeuer 
zahlreiche Abenteuergeschichten parat.





Pferde und Reitprogramm

Pferde: Auf der Ranch gibt es ca. 200, davon ca. 20 für Gäste 
bestens ausgebildete Westernpferde aus eigener Zucht. 
Quarter und Paint Horses mit einem Schuss Wildpferdeblut.

Ausstattung und Rittführung: Hochwertiges, importiertes 
Westernequipment und deutsch- und englischsprachige 
Reitführung.

Reitprogramm: Sie reiten in allen Gangarten und werden zum Teil 
aufregende Klettertouren erleben. Wir haben bestens 
ausgebildete Pferde für verschiedenste Reitkenntnisse, die auf 
Wunsch auch ordentlich Gas geben können. Sie müssen kein 
Westernreiter sein, um mit unseren Pferden klarzukommen. Das 
Wichtigste ist, dass Sie Ihrem Guide und Ihrem Pferd vertrauen 
und eine gewisse Sportlichkeit mitbringen. Muskelkater ist auf 
jeden Fall vorprogrammiert!

Reiterfahrung: Definitiv keine Anfänger Tour! Sie sollten eine 
gewisse Pferdeerfahrung mitbringen und in der Lage sein 
mehrere Stunden (bis zu 7 pro Tag) im Sattel zu sitzen, sowie 
längere Galopp- und Trabstrecken durchzuhalten.
Wenn möglich passen wir das Programm der Sattelfestigkeit der 
Teilnehmer* an. Wer aber aufgrund fehlender Reiterfahrung den 
Rest der Gruppe behindert, kann von den Ritten ausgeschlossen 
werden. 
Bitte beachten Sie, dass wir ein Gewichtslimit von 90 kg haben.

*Maximal 4 Gäste



Was erwartet Sie vor Ort?

Unterkunft, Verpflegung: Auf der Ranch werden Sie in unserem 
neu gebauten „Adventure Village“, in gemütlichen 
Doppelzimmern mit externen Gemeinschafts-Badezimmern 
untergebracht. Das Village ist auch der Treffpunkt für gesellige 
Grillabende und lange Nächte am Lagerfeuer. Gegen Aufpreis 
können Paare in unserer „Honeymoon Suite“ nächtigen, mit 
bequemem Doppelbett und Bad en Suite. Für weniger 
abenteuerlustige Alleinreisende haben wir auch ein Einzelzimmer 
mit integriertem Badezimmer, gegen Aufpreis.

Wer es etwas luxuriöser haben möchte, kann in unserer 
hauseigenen Lodge (gegen Aufpreis) unterkommen. Die Lodge 
verfügt über 4 exklusiv eingerichtete Chalet´s, mit Außenterrasse, 
dem originellen Felsen-Restaurant, einer Poolanlage mit 
Sonnendeck und der Sky-Bar. 

Die Mahlzeiten* werden im Adventure Village eingenommen, wo 
unsere Köchin Sie tagtäglich mit allem versorgt was das 
Cowboy/-girl-Herz begehrt. Vegetarier sind nach Voranmeldung
natürlich auch willkommen.

Anreise: Flug bis Windhoek Hosea Kutako international Airport, 
von dort werden Sie abgeholt. Sollte Ihr Flug nach 14 Uhr landen, 
planen Sie bitte eine Nacht in Windhoek ein.

Abreise: Sollte Ihr Rückflug vor 18 Uhr am Abreisetag stattfinden, 
planen Sie bitte unbedingt eine Nacht in Windhoek ein, da wir 
eine rechtzeitige Ankunft nicht garantieren können. Wir 
unterstützen Sie gerne bei der Suche nach einer Unterkunft in 
Windhoek.

*Bitte teilen Sie uns eventuelle Lebensmittelallergien oder Abneigungen frühestmöglich mit.





Sternritt mit Basis Koiimasis

Der skizzierte Ablauf ist absolut flexibel und je nach persönlichem Befinden, Sattelfestigkeit und Kondition 
jederzeit anpassbar. 

Freuen Sie sich auf ein einmaliges Erlebnis, auf Abenteuer, ein fantastisches Land, nette Leute, unvergessliche Eindrücke 
und natürlich Pferde, Pferde, Pferde!

Die Beste Reisezeit ist von März bis einschließlich November, da die Temperaturen von Dezember bis Februar sehr hoch sind. 
In der Regenzeit können wir aus Sicherheitsgründen nicht jeden Ritt garantieren, bzw. passen das Programm den 
Gegebenheiten an.



Tag 1 & 2 – Kennenlernen und 
Erkundungsritt

Tag 1: Sie erwartet eine ca. 9-stündige Autofahrt Richtung Süden 
des Landes. Die Zeit wird wie im Fluge vergehen, denn unsere 
Mitarbeiter haben bereits jetzt jede Menge spannende Infos zu 
Land und Leuten parat.

Tag 2 Vormittag: Heute lernen Sie unsere Pferde kennen und wir 
schauen welches Pferd Ihren Reitkenntnissen entspricht. Bei 
einem ersten Ritt auf dem Reitplatz könnt ihr euch beschnuppern 
und Sie bekommen eine kleine Einführung.

Tag 2 Nachmittag: Nach einem leckeren Mittagessen startet der 
erste Ritt über die Ranch. Wir erkunden den Hof, reiten hoch zur 
Lodge und Sie lernen einiges über das Leben und Überleben in 
unserer wilden Natur. Erfahren Sie wie es mit der Ranch 
angefangen hat und wie man auf die Idee kommen konnte 
irgendwo im Nirgendwo Pferde zu züchten.

Ca. 3 Stunden Reitzeit



Tag 3: Auf den Spuren der Buschmänner

Vormittags: Heute reiten wir auf den Spuren der Ahnen 
dieses Landes, dort, wo vor knapp 120 Jahren noch die 
Ureinwohner Namibias, die KhoiiSan (Buschleute), lebten. 
Sie lernen einiges über das raue Leben in der Savanne und 
entdecken faszinierende Artefakte, die von einem 
unglaublichen und sehr ursprünglichen Leben zeugen.

Ca. 2 Stunden Reitzeit

Nachmittags: Klettertour zu Pferd. Vertrauen Sie den starken 
Hufen Ihres Pferdes, denn es geht hoch in die felsigen Berge der 

Ranch. Dort erkunden wir einen weiteren faszinierenden Teil der 
Geschichte Namibias. Wenn uns noch Zeit bleibt genießen wir 
den wunderschönen afrikanischen Sonnenuntergang von einem 
Berg im Mittelpunkt der Ranch aus. 

Ca. 2 Stunden Reitzeit





Tag 4: Cattle Drive & Foto-Tour

Vormittags: Heute erwartet Sie ein absolutes Highlight. 
Es geht an die Kuh. Sie lernen wie man mit Rindern 
arbeitet und wir treiben eine Herde über die riesige 
Weite der Ranch in einen Coral. Dort werden die Rinder 
aussortiert, kastriert und markiert.

Ca. 2-4 Stunden Reitzeit

Nachmittags: Packen Sie Ihre Kamera ein, denn es geht mit 
unserem Land-Cruiser in die Savanne zu unseren wilden Pferden. 

Hier können Sie ausgiebig Fotos machen oder auch einfach nur 
unsere Fohlen beobachten, wie sie ihr wildes Herdenleben 
genießen.





Tag 5: Schlafen wie die 
Buschmänner

Tagestour mit Übernachtung*: Heute reiten wir gen Süd-Osten 
zur Farm Weißenborn. Nach einer abenteuerlichen Klettertour 
über uralte Bergpässe erreichen wir das Buschmann-Tal der 
Ranch. Zahlreiche Artefakte zeugen von einem komfortablen 
Leben im doch so rauen Savannenklima. 

Vor Ort wartet dann auch schon das Camp und unsere Köchin 
auf uns. Zum Abendessen gibt es im Buschmann-Style 
zubereitetes Oryx Fleisch** und wir sitzen noch eine Weile um 
das offene Lagerfeuer herum, um den aufregenden Tag 
ausklingen zu lassen.

Geschlafen wird in komfortablen Zelten mit eigenem Bett –
oder unter freiem Himmel.

Ca. 6-7 Stunden Reitzeit

*ACHTUNG: Bei gebuchter Zusatzoption „Atlantikküste“ wird um eine Stunde kürzer und wir 

schlafen auf Koiimasis. 

**oder vegetarische Alternative



Tag 6: Highlight Wüstenritt

Tagestour: Heute wartet ein einmaliges Highlight auf Sie. Wir 
laden die Pferde in unseren LKW und fahren Richtung Süden. 
Von hier aus startet unsere Tour in die roten Dünen der Namib 
Wüste. Wir reiten durch den weichen Dünensand und genießen 
den atemberaubenden Ausblick in Richtung der Tiras
Bergkette! Hier werden natürlich zahlreiche Fotos gemacht, 
denn so etwas will man ja zuhause vorzeigen können.

Nach einem malerischen Ritt durch die Dünen, laden wir die 
Pferde wieder in den LKW und fahren heim nach Koiimasis

Ca. 4 Stunden Reitzeit*

*Bei gebuchter Zusatzoption „Atlantikküste“ fahren wir von hier aus Richtung Lüderitz.

ACHTUNG: Wenn Sie von Dezember bis einschließlich Februar zu uns kommen, kann der 

Wüstenritt nicht garantiert werden, da wir weder Ihre noch die Gesundheit unserer Pferde 

riskieren wollen. Bei übermäßiger Hitze wird ein Alternativprogramm geboten.



Tag 7: Cowboybrunch und Köcherbaumwald

Vormittags: Heute Vormittag dürfen die Pferde und 
Reiter/innen die müden Beine etwas ausruhen und wir 
beginnen den Tag mit einem leckeren Brunch.

Nachmittags: Am Nachmittag geht es dann wieder ans Pferd 
und wir reiten zu unserem Köcherbaumwald im Nord-Osten der 

Farm, welcher hoch im Berg gelegen ist. Die uralten 
Köcherbäume haben ihre ganz eigene Überlebenstaktik –
welche, erzählen wir Ihnen dann vor Ort.

Ca. 2,5 Stunden Reitzeit

Bei gebuchter Zusatzoption „Atlantikküste“ knüpfen wir hier wieder an und Tag 7 wird zu Tag 10 von 12.



Tag 8: Noch mehr Kuh 

Tagestour: Heute geht es noch einmal ran an die Kuh. 
Koiimasis hat knapp 500 Rinder die regelmäßig überprüft 
und zu neuen, fetteren Weiden getrieben werden 
müssen. Das alles machen wir hier zu Pferd, eine 
umweltschonende Alternative zum Quad und ein 
Heidenspaß für alle Reiter!

Ca. 2-4 Stunden Reitzeit

Alternative Tagestour: Je nach Wetter und/oder Kondition reiten 
wir den schwarzen Berg im Norden der Farm hoch, treffen auf 
dem Weg unsere Wildpferde und genießen den Ausblick auf die 
unendliche Wüstenlandschaft Namibias. Auf unserer Tour werden 
wilde Oryx Herden und Springböcke unseren Weg kreuzen. 

Ca. 4-5 Stunden Reitzeit



Tag 9: Abreise

Heute heißt es leider schon Goodbye sagen. Nach einem guten Frühstück geht es früh am Morgen los Richtung Windhoek.

Wem das noch nicht genug war hat auf den nächsten Seiten die Möglichkeit eine Zusatzoption hinzuzufügen und seine Reise 
um 3 weitere tolle Tage zu verlängern.



Optional: Reiten an der 
Atlantikküste Tag 1&2

Was ist der Traum eines jeden Reiters? Natürlich am Meer entlang 
zu galoppieren! 

Tag 1 Dünenritt: Wir brechen von Koiimasis aus auf und fahren mit 
den Pferden Richtung Westen. Wenn wir schon auf dem Weg 
sind, machen wir einen kleinen Zwischenstopp am Rand der 
Namib Wüste. Dort laden wir die Pferde aus und reiten durch den 
weichen, roten Dünensand der ältesten Wüste der Welt. Nach 
ca. einer Stunde Reitzeit und einer kleinen Pause geht es direkt 
weiter. Wir fahren ca. 3 Stunden bis zur Küste. Im 
deutschstämmigen Städtchen Lüderitz angekommen, beziehen 
wir unsere Unterkunft und lassen den Abend in einem Restaurant 
in der Stadt ausklingen.

Tag 2 Diaz Point: Am nächsten morgen brechen wir früh auf, 
satteln unsere Pferde und reiten entlang der Atlantikküste. Dort 
geht es von der großen Bucht im Südwesten der Halbinsel 
Richtung Insel-Spitze, dem sogenannten Diaz Point. Hier gibt es 
einen langen Strand, mit flachem Wasser, an dem wir mit den 
Pferden planschen gehen können.

Ca. 4 Stunden Reitzeit

ACHTUNG: Wenn Sie von Dezember bis einschließlich Februar zu uns kommen, kann der Wüstenritt nicht 

garantiert werden, da wir weder Ihre noch die Gesundheit unserer Pferde riskieren wollen. Bei übermäßiger 

Hitze wird ein Alternativprogramm geboten.



Optional: Reiten an der Atlantikküste Tag 3

Vormittags Sturmvogelbucht: Am Vormittag reiten wir über einen der schönsten Strände Lüderitz`s. Sanfte Wellen und weicher 
Sand laden zu langgestreckten Galoppepisoden ein. An der dortigen Sturmvogelbucht erinnert ein aufgestellter Walschädel 
und jede Menge andere Relikte an die Walfangstation, die einst hier in Betrieb war. 

Nachmittags: Nachdem die Pferde sicher untergebracht sind geht es zum Hotel, wo wir gemeinsam Essen und den Abend 
ausklingen lassen. Etwaige Nachmittagsaktivitäten können saisonabhängig hinzugebucht werden.

Ca. 2-3 Stunden Reitzeit



Optional: Reiten an der 
Atlantikküste Tag 4

Heute haben die Pferde einen freien Tag.

Vormittags Katamaran: Am vierten Tag haben Sie frühmorgens 
die Möglichkeit, mit einem Katamaran zur Halifax Insel zu fahren 
und die dort lebende Pinguinkolonie zu beobachten (optional 
gegen Aufpreis). Vermutlich werden Sie dort auch Delfine und 
Flamingos zu Gesicht bekommen. Ein tolles Kontrastprogramm zur 
sonst so staubigen Savannenlandschaft.

Vormittags Geisterstadt: Wer gerne alles mitmachen möchte, hat 
die Möglichkeit nach der Katamaran Tour (oder als Langschläfer 
Alternative) eine echte Geisterstadt zu besichtigen. 
Kolmannskuppe ist eine ehemaligen Diamantenstadt, die heute 
zu einer sehenswürdigen „Ghost Town“ verfallen ist (Eintritt und 
Tour gegen Aufpreis). Hier kommen Fotoenthusiasten auf ihre 
Kosten, denn die Stadt ist nur teilweise restauriert. Die langsam 
verfallenden Gebäude bieten eine einmalige Kulisse. 

Nachmittags Wildpferde: Auf unserem Weg zurück zur Ranch, 
machen wir Halt in Klein Aus Vista und besuchen die dort 
lebenden Wildpferde: die sogenannten Namibs, denen die 
Wüste, in der sie leben, ihren Namen gab. Diese Pferde haben 
eine faszinierende Geschichte von Leben und Überleben in der 
rauen Natur Namibias zu erzählen.

Am nächsten Tag geht das Programm der Basis Tour weiter und 
wir reiten am Nachmittag zu unserem Köcherbaumwald. An 
diesem Tag haben Sie die Möglichkeit die entfallene Nacht im 
Camp nachzuholen.





Tour Daten 2024

Du reist alleine? Keine Sorge, alle Daten sind auch für Alleinreisende* machbar!

18.-26.02. | 16.-24.03. | 19.-27.04. | 20.-28.05. | 20.-28.06. | 21.-29.07. | 21.-29.08. | 20.-28.09. | 15.-23.10. | 25.11.-03.12.

Alle Daten sind um unsere onTop Option zur Atlantikküste erweiterbar. Frag bitte nach den Verfügbarkeiten.

*except the Atlantic Coast onTop Option



Preisliste 2024

On-Top: Reiten an der Atlantikküste*
• 4 Tage / 3 Übernachtungen

• 2 Reiter: 1.760€ p.P.
• 3 Reiter: 1.320€ p.P.
• 4 Reiter: 1.060€ p.P.

• Brutto Kosten, inkl. 15% MwSt.
• Inklusive: Transport und Unterkunft 
• Exklusive: Verpflegung (Essen, Getränke), 

Eintritte (z.B. Katamaran Tour, Geisterstadt)

Sternritt Basis Koiimasis
• 7 Reittage / 8 Übernachtungen | 2 Tage An- und Abreise
• Inkl. Verpflegung: Essen, alkoholfreie Getränke
• Kosten 2.100€ inkl. 15% MwSt. 

-10% in der Nebensaison(Jan-März & Okt-Dez)
• Zzgl. Transfer vom/zum Airport:

1-2 Personen: 250€ p.P.
ab 3 Personen: 175€ p.P.

• Zzgl. Einzelzimmerzuschlag

*Die Kosten für die Zusatzoption kommen zum Basispreis (2.100€) hinzu, wenn sich die Reise um diese Tage verlängert (+3 Übernachtungen). Wenn es inkl. On Top Option bei 8 Übernachtungen bleibt, werden die Kosten entsprechend 
verrechnet. Die Wüstentour der Basisreise wird so Tag 1 der On Top Option. Danach geht es nach Koiimasis zurück und das Programm von ursprünglich Tag 7+8+9 wird fortgesetzt. Irrtümer und Tippfehler vorbehalten.



Wichtige Covid19 Infos

Unser Corona Versprechen:
Wenn Sie Ihre Reise aufgrund von Corona nicht antreten können, weil Sie oder ein Familienmitglied infiziert sind, Sie wegen 
evtl. bestehender Reisewarnung, geschlossener Grenzen oder stornierter Flüge nicht einreisen können, gewähren wir Ihnen 
die Möglichkeit für eine kostenlose Umbuchung.

Bei einem Flug über Frankfurt: Aktuell (Stand 05/22) dürfen vollständig geimpfte Personen ohne Test Ein- und Ausreisen.

Achtung: Da sich die Reisebestimmungen quasi ständig ändern, planen Sie bitte am Ende eine Nacht in Windhoek ein, falls 
ein Corona Test nötig ist. 



Gästemeinungen

Laura schreibt: „Meine Zeit auf Koiimasis war unglaublich schön. Das 
Land Namibia spricht sowieso schon für sich und begeistert durch 
unendliche Weite und wunderschöne Landschaften. Diesen 
wunderbaren Ort dann auch noch vom Rücken eines Pferdes erleben 
zu dürfen, ist etwas was sich in die Erinnerungen einbrennen wird. Wir 
sind durch unfassbar weite Flächen galoppiert, in keiner Richtung 
irgendwelche Spuren von Menschen zu sehen. Wir sind durch Berge 
geklettert, was ich für Pferde unmöglich gehalten hätte. Wir sind in 
dem schönsten Licht der untergehenden Sonne, mit aufgehendem 
Vollmond geritten, die Farben, die sich dabei entwickeln sind auf 
keinem Foto festzuhalten. Gleichzeitig eine wunderschöne Farm, auf 
der man sich nur wohlfühlen kann. Alles ist mit Liebe zum Detail 
errichtet und man begegnet unterschiedlichen Menschen, die 
spannende Geschichten auf Lager haben. Ich denke das Gefühl der 
Freiheit, welches man auf Koiimasis erleben darf, findet man nur 
schwer woanders auf diesem Planeten. Man bekommt eine neue 
Vorstellung von der Gewaltigkeit unserer Erde und auch von dem 
Leben außerhalb der ersten Welt. Auf den Pferden, die ich geritten bin, 
habe ich mich stets sicher gefühlt. Es war eine Freude sie zu reiten, da 
sie sehr fein waren und gerade bei Cattledrives mit ihrer Wendigkeit 
einfach nur Spaß machen. Für mich eine sehr beeindruckende 
Erfahrung, welche mit einer anschließenden Reise durch das Land 
perfekt abgerundet wurde und ich jedem, der gerne und angstfrei 
reitet, wärmstens empfehlen kann.“

Thomas schreibt: „Eigentlich wollte ich gar keine Rezession schreiben, 
denn unbeschreibliche Erlebnisse wie dieses behalte ich 
normalerweise für mich. Ich hatte die Koiimasis Basic Tour gebucht. Die 
Beschreibung der Tour liest sich ja ganz gut, aber was in Realität 
rüberkommt, kann ich mit meinen Worten nicht beschreiben. Ich war 
jeden Tag erneut geflasht – egal ob auf den Spuren der Buschmänner, 
die Cattledrives, der Köcherbaumwald oder der absolute Ritt: Über die 
Tirasberge in die Namib Wüste mit 2 Übernachtungen in mobilen 
Camps. Dazu super Verpflegung, wirklich nette Leute, klasse 
ausgebildete Pferde und eine atemberaubende Landschaft mit 
herrlichen Sonnenuntergängen. Ein fantastisches Reitabenteuer das 
wirklich nur schwer zu toppen ist.“



Gästemeinungen

Jill schreibt: „Ich habe mich auf ein wunderbares Abenteuer 
in Namibia gefreut und wurde nicht enttäuscht! Die Natur 
und Landschaft ist atemberaubend und man kann die 
ersten Tage gar nicht glauben, dass man in dieser 
wundervollen Umgebung nun alles zu Pferd erkunden darf. 
Ich durfte Attila auf der Tour reiten, ein sehr zuverlässiges 
Pferd, was mir direkt ein gutes Gefühl gegeben hat. Freda ist 
ein wundervoller Guide, hat die Sicherheit der Pferde und 
Gäste immer im Blick und jede Tour ist einzigartig mit den 
verschiedensten Geschichten und Details zu Buschmännern, 
den Tieren und der Natur auf Koiimasis. Ein besonderes 
Highlight für mich war der Sundowner mit Pferd inklusive 
kleiner Fotosession sowie die Tour zur Namib Wüste. Ein 
unvergessliches Erlebnis! Das Camp und die Zimmer sind 
liebevoll hergerichtet und man kann sich nur wohlfühlen. Für 
das leibliche Wohl ist auch bestens gesorgt. Insgesamt war 
die Tour ein einzigartiges Erlebnis!“

Anne schreibt: Anfang 2021 buchte ich spontan das 
Westernabenteuer auf der Koiimasis Ranch in Namibia. Ich hatte 
keine Ahnung was mich erwarten würde. Aber egal was ich 
erwartet hätte... dieser Urlaub hat alles übertroffen. Unfassbare 
Weite, wunderschöne Landschaft, tolle Pferde und eine super 
schöne Unterkunft, die mit viel Liebe zum Detail einer kleinen Wild-
West-Stadt nachempfunden ist. Nicht zu vergessen sind die lieben 
Mitarbeiter und Ranchbesitzer. Auch für das leibliche Wohl wurde 
durch die tolle Köchin gesorgt. Tourguide Freda rundete das 
Erlebnis mit ihrer lockeren aber verantwortungsbewussten Art ab. 
Durch sie habe ich viel über das Leben in Namibia gelernt. Ihre 
geplanten Reittouren waren ein absolutes Highlight. Vor allem die 
2 Tage im Wüstencamp waren unvergesslich. Auch für allein 
Reisende wie mich, ist dieses Abenteuer absolut zu empfehlen. Ich 
werde noch sehr lange davon zehren und freue mich schon auf 
das nächste Mal.



Wir freuen uns auf Sie

Kontakt:

Wulff und Anke Izko
Ranch Koiimasis No. 5
Helmeringhausen
Namibia 9000

E-Mail: koiimasis@yahoo.com
Telefon: +264 636 830 52
Mobile via WhatsApp: +264 812 628 545 (Wulff)
Website: www.quarterhorsesnamibia.com

Melden Sie sich direkt bei Ihrem Tourguide:

Freda Bauer
Ranch Koiimasis No. 5
Helmeringhausen
Namibia 9000

E-Mail: freda.bauer@gmx.de
WhatsApp: +49 1522 868 3803
Mobile: +264 814 454 223
Web: www.fredasauszeit.blogspot.de

mailto:koiimasis@yahoo.com
http://www.quarterhorsesnamibia.com/
mailto:freda.bauer@gmx.de
http://www.fredasauszeit.blogspot.de/



